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Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Volkmar Harwanegg, Marianne Klicka, Ingrid Lakatha, Robert Parzer, Dr Sigrid Pilz, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl. 

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Helga Klier, Mag Heidrun Schmalenberg, Dr Wilfried Serles und Dr Monika Vana.

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/01010/2003/0001-KFP/GM): GR Ing Herbert RUDOLPH an den Bürgermeister:

"Welche konkreten Konsequenzen werden sich aus der Umstrukturierung der Ressortkompetenzen in der Wiener Stadtverwaltung – Verlagerung der Sozialagenden in das Gesundheitsressort – ergeben?"

2. Anfrage (FSP/01011/2003/0004-KSP/GM): GR Günther Reiter an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

"Durch die Multiplex-Explosion wurde in den letzten Jahren eine problematische Situation in der Wiener Kinolandschaft verursacht. Welche Maßnahmen wurden zur Erhaltung von städtischen Kinostandorten wie zB dem Gartenbau- und Metrokino gesetzt?"

3. Anfrage (FSP/01008/2003/0002-KGR/GM): GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

"Sie haben vor und anlässlich der SPÖ-Klausur in Rust erklärt, welche Variante der sogenannten Lobauautobahn (S1) verwirklicht werden soll. Wie ist diese von der SPÖ jetzt bevorzugte Variante in der SUPerNOW geprüft und bewertet worden?"

4. Anfrage (FSP/01009/2003/0003-KVP/GM): GR Walter Strobl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

"Gibt es in Wien Sportveranstaltungen, bei denen kein Sportförderungsbeitrag eingehoben wird?"

5. Anfrage (FSP/00356/2003/0003-KFP/GM): GR Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

"Die Ergebnisse der von Jänner bis Juli 2002 durchgeführten Evaluierung der Leistungsangebote der Stadt Wien für Senioren, wurden im August 2002 von der Fa Andersen in einem Endbericht der Stadt Wien übergeben. Nahezu ein 

halbes Jahr wurde diese Studie unter Verschluss gehalten. Sie haben in Ihrer Mitteilung im Rahmen des Sondergemeinderats am 17. Jänner d J festgestellt, dass dieser Bericht wegen seiner eingehenden Bearbeitung zurückgehalten wurde. In der Andersen-Studie wurde eine Reihe von Änderungen und Verbesserungen bei der Betreuung älterer Menschen vorgeschlagen. Welche Veränderungen wurden, nach der langen Beratung der Andersen-Studie, bereits umgesetzt?"

3. (AST/01065/2003/0002-KSP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Klubs der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats eine Aussprache über das Thema "Europäisches Jahr der Menschen mit Behinderungen 2003 – Miteinander findet Stadt" statt. 

(Redner: Die GRin Erika Stubenvoll, StRin Mag Maria Vassilakou, GRe Ingrid Korosec, Heinz Christian Strache, Susanne Jerusalem, Ingrid Lakatha, Johann Römer und Kurt Wagner.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 13, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 15 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 9 schriftli-che Anfragen eingebracht: 

(PGL/00755/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Ausbildungsbeihilfe für Schülerinnen und Schüler des ABZ für Sozialberufe.

(PGL/00756/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Tarifermäßigung für Seniorinnen und Senioren auf den Wiener Linien.

(PGL/00757/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend wirtschaftliche Hilfen für Familien in Notsituation.

(PGL/00758/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Lehrlingsbeihilfen.

(PGL/00759/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kinder- und Familienurlaube.

(PGL/00760/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Delogierungsprävention.

(PGL/00761/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend mobile Medizin- (Caritas Louise-Bus).

(PGL/00762/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Beratung und Betreuung HIV-infizierter 


Personen.

(PGL/00826/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Jugendspielplätze.

(PGL/00827/2003/0001-KGR/GF) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Altersstruktur in Gemeindebauten.

(PGL/01093/2003/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den Bürgermeister und an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Aufhebung des Salz-Streuverbots in Wien.

(PGL/01094/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Waltraud Cecile Cordon an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Wiener Flaktürme.

(PGL/01095/2003/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Grün- und Erholungsfläche Wettengelgasse – Zwerggrabengasse – Anton-Freunschlag-Gasse im 23. Bezirk.

(PGL/00541/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Walter Strobl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend ihres Engagements für das Praterprojekt.

(PGL/01131/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Mag Alexander Neuhuber an den Bürgermeister, betreffend Neuorganisation der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Wien.

(PGL/01132/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber, Mag Wolfgang Gerstl und Walter Strobl an den Bürgermeister, betreffend die stadtplanerischen Vorbereitungen für die Abhaltung der Fußball-EM 2008 in Wien.

(PGL/01133/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Dr Fritz Aichinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend die sich häufenden Verspätungen bei den Wiener U-Bahnlinien.

(PGL/01134/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Walter Strobl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Planungs- und Projektstop – Praterprojekt.

(PGL/01135/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Walter Strobl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Praterprojekt.

(PGL/01136/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRinnen Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Verköstigung in Kinderkrippen der Stadt Wien.

(PGL/01137/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Attraktivierung des Fußgängerverkehrs.

(PGL/01138/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die Bilanz der Wiener Verkehrspolitik nach zwei Jahren sozialistischer Alleinregierung in Wien.

(PGL/01139/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die zwei Jahres-Bilanz der Stadtregierung.

(PGL/01140/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Verbesserung der regionalen Kooperation.

(PGL/01141/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Rodung von 100 Bäumen im Wiener Stadtpark.

(PGL/01142/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Wiederverwertung von Hausmüll.

(PGL/01143/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die umweltpolitische Zwischenbilanz nach zwei Jahren SPÖ-Alleinregierung in Wien.

(PGL/01144/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend "Parkpickerl" für mobile Krankenschwestern.

(PGL/00669/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Aktion Ski4Free.

(PGL/01122/2003/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Ing Herbert RUDOLPH an den Bürgermeister, betreffend das Projekt "Tourismusakademie" am Kahlenberg.

(PGL/01123/2003/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Johann Römer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Personalaufnahme bei den Wiener Linien.

(PGL/01124/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Johann Römer und Mag Helmut Kowarik an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend "Fonds Soziales Wien".

(PGL/01125/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Schwangerschaftsabbruch.

(PGL/01126/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Abteilungsleiter im Wilhelminenspital.

(PGL/01127/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Heike Trammer, Dr Herbert Madejski und Ing Gunther WOLFRAM an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Lärmschutzwände.

(PGL/01128/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Dr Herbert Madejski an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Umwelt, betreffend Lärmschutzanlagen.

(PGL/01129/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Josef Wagner, Henriette FRANK und Ing Gunther WOLFRAM an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Mobilfunk-Sendeanlagen auf städtischen Wohnhausanlagen.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 2, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 3 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 3:

(PGL/01149/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR David Ellensohn, betreffend die Gebarung von Wiener Wohnen bei Vorschreibung von Mahngebühren, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/01150/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRe Günter Kenesei und Mag Christoph Chorherr, betreffend Konsequenzen aus der Untersuchungskommission des Wiener Gemeinderats über die "Praxis der Wiener Flächenwidmung", wird den GRAen für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/01151/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend die Sicherung Wiens vor Hochwasser, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PGL/01152/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber, betreffend die Erstellung eines Touristenbuskonzepts, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/01153/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend die Einstellung der Splittstreuung und die Findung eines Ersatzes für eine ausreichende Glatteisbekämpfung in den Wintermonaten, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/01146/2003/0001-KFP/GAT) Der Antrag des GR Ing Herbert RUDOLPH, betreffend die zeitgeschichtliche Aufarbeitung der österreichischen Opfer der sowjetischen Besatzung von 1945-1955, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PGL/01147/2003/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Heike Trammer, Dr Herbert Madejski und Ing Gunther WOLFRAM, betreffend die Trassenführung der zukünftigen Nord-Ost-Umfahrung, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/01148/2003/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Herbert Madejski, Heike Trammer und Brigitte Reinberger, betreffend Flächenwidmungs- und Bebauungsplan 3769, wird den GRAen für Stadtentwicklung und Verkehr sowie Umwelt zugewiesen.

5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforder-liche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(00345/2003-GIF, P 8) Für die Bildung einer Rücklage zur Erneuerung der Notruftelefonanlage in der Zentralfeuerwache wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 300 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/1620 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/1620/050 mit 300 000 EUR zu decken ist.

(00438/2003-GJS, P 12) Die Tarife für das Amtsblatt der Stadt Wien werden rückwirkend ab 1. Jänner 2003 wie folgt genehmigt:

	
	exklusive Ust
	inklusive USt

	Einzelverkaufspreis
	1,00 EUR
	1,10 EUR

	Externe Abonnements:

Abonnementpreis pro Jahr
	40,00 EUR
	44,00 EUR

	Interne Abonnements:

Abonnementpreis pro Jahr
	36,36 EUR
	40,00 EUR


(00329/2003-GJS, P 13) Die Subvention an das Wiener Volksliedwerk zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 152 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(00379/2003-GJS, P 14) Der Bericht über die Vergabe der Mittel des Fonds zur Förderung von Selbsthilfegruppen im Gesamtbetrag von 62 770 EUR für das Jahr 2002 wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

(00472/2003-GJS, P 15) Die Magistratsabteilung 12 - wien sozial wird ermächtigt, mit der Caritas der Erzdiözese Wien den vorgelegten Vertrag betreffend die Führung eines Senioren-Wohnhauses für ehemals Obdachlose per 1. März 2003 abzuschließen. Zur Bedeckung der anfallenden Kosten sind im Voranschlagsentwurf 2003 auf Haushaltsstelle 1/4292/757 413 000 EUR vorgesehen. Für die Folgejahre ist in den Voranschlägen budgetäre Vorsorge zu treffen.

(00510/2003-GJS, P 16) Für Dienstjubiläen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 318 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/2400 unter der neu zu eröffnenden Post 567 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/2400/500 mit 318 000 EUR zu decken ist.

(00334/2003-GJS, P 18) Für die Portokosten der Aussendungen des Landesjugendreferats wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 264 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/3811 unter der neu zu eröffnenden Post 630 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/3811/728 mit 38 000 EUR, in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/3811/757 mit 76 000 EUR und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/0263/500 mit 150 000 EUR zu decken ist.

(00337/2003-GJS, P 20) Die Subvention an den Verein "Zentrum Aichholzgasse" zur Führung und zum Betrieb des Zentrums in 12, Aichholzgasse 52, für das Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 174 415 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(00426/2003-GKU, P 23) Die Subvention an die Thomas Bernhard-Privatstiftung für die Miet- und Betriebskosten in der Höhe von 27 900 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(00427/2003-GKU, P 24) Die Subvention an den Verein eurozine in Form einer Jahressubvention in der Höhe von 32 700 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(00428/2003-GKU, P 25) Die Subvention an den Kunstverein Wien für die Veranstaltungen "Literatur im März" und "Literatur für junge LeserInnen" in der Höhe von 254 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(00621/2003-GKU, P 26) Laut Magistratsbericht wird die Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft ermächtigt, die der vorgelegten Beilage angeschlossene Übernahmeerklärung betreffend der "Museen der Stadt Wien" abzugeben.

(00623/2003-GKU, P 27) Dem Verein Planet music media wird laut Magistratsbericht eine Subvention in Form einer Ausfallshaftung in der Höhe von 262 000 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(00429/2003-GKU, P 28) Die Subvention an das Wiener Volksliedwerk für das Projekt "wean hean" für 2003 in der Höhe von 50 800 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(00625/2003-GKU, P 29) Die Subvention an die Israelitische Kultusgemeinde in der Höhe von 33 000 EUR für die Durchführung der Jüdischen Kulturwochen 2003 wird genehmigt. Die Kosten sind auf der Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt.

(00430/2003-GKU, P 30) Der Kulturabteilung der Stadt Wien wird für die Durchführung der Aktion "Das engagierte Auge" im Jahr 2003 ein Gesamtbetrag von 18 750 EUR zur Verfügung gestellt. Die Bedeckung ist mit 18 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/3120/757 und mit 750 EUR auf Haushaltsstelle 1/3120/728 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(00431/2003-GKU, P 31) Dem Wiener Tourismusverband wird für das Jahr 2002 aus dem Erträgnis der Ortstaxe eine Nachtragssubvention in der Höhe von 531 644,43 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/7712/757 zu bedecken ist.

(00627/2003-GKU, P 32) Die Subvention an das Institut für Handhabungsgeräte und Robotertechnik an der Technischen Universität Wien in der Höhe von 15 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00588/2003-GGS, P 34) Zur Schaffung einer Rücklage für Zubau und Generalsanierung – Penzing und für die Generalsanierung - Zentrale wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 444 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/5300 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/5300/010/115 mit 55 000 EUR sowie auf Haushaltsstelle 1/5300/010/116 mit 389 000 EUR zu decken ist.

(00671/2003-GGS, P 35) Für Leistungen der Ethikkommission (Beurteilung klinischer Prüfungen von Arzneimitteln und Medizinprodukten, der Anwendung neuer medizinischer Methoden einschließlich der kanzleimäßigen Bearbeitung sowie der Einholung von erforderlichen Gutachten), wird ein tarifmäßiges Entgelt, rückwirkend mit 1. Oktober 2002, in der Höhe von 1 500 EUR pro Antrag an die Geschäftsführung der Ethikkommission festgesetzt.

(00678/2003-GSV, P 39) Plan Nr 7446

Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Fenzlgasse, Beckmanngasse, Hütteldorfer Straße (Bezirksgrenze) und Johnstraße im 15. Bezirk, KatG Rudolfsheim (Beilage Nr 108/03)

(00376/2003-GGU, P 43) Die unbefristete Gebrauchsüberlassung der Hermesvilla durch die Stadt Wien, vertreten durch die MA 49 – Forstamt und Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien, an die Anstalt öffentlichen Rechts "Museen der Stadt Wien" mit dem Sitz in 4, Karlsplatz, wird zu den vereinbarten Bedingungen genehmigt.

(00526/2003-GGU, P 44) Die MA 31 wird ermächtigt, mit der ARGE BG 11 - Welbing, Dinstl & Resinger hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten die gegenständliche Erweiterung der Rahmenvereinbarung BG 11 - 21. Bezirk um das Versorgungsgebiet 22. Bezirk mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von brutto cirka 600 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00527/2003-GGU, P 45) Die MA 31 wird ermächtigt, mit der ARGE Rohrlegung hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständliche Erweiterung der Rahmenvereinbarung BG 11 - 21. Bezirk um das Versorgungsgebiet 22. Bezirk mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von brutto cirka 80 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00528/2003-GGU, P 46) Die MA 31 wird ermächtigt, mit der Firma Kraft & Wärme hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständliche Erweiterung der Rahmenvereinbarung BG 3 - 3., 11. Bezirk um das Versorgungsgebiet 2., 20. Bezirk mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von brutto cirka 80 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00529/2003-GGU, P 47) Die MA 31 wird ermächtigt, mit der ARGE Karner Bau - Wibeba hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten die gegenständliche Erweiterung der Rahmenvereinbarung BG 3 - 3., 11. Bezirk um das Versorgungsgebiet 2., 20. Bezirk mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von brutto cirka 625 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00545/2003-GGU, P 48) Die MA 31 wird ermächtigt, mit der Ennskraftwerke AG einen gerichtlichen Vergleich über eine einmalige Schadenersatzzahlung von 1 890 318 EUR sowie eine ab 1. Oktober 2001 laufende Entschädigungszahlung von 90 841 EUR jährlich betreffend die Abgeltung von Erzeugungsverlusten in den Wasserkraftwerken durch Ableitung von Wasser aus dem Ennsflussregime sowie die Übernahme der halben Pauschalgebühren in der Höhe von 37 000 EUR abzuschließen.

(00612/2003-GWS, P 49) Für die Bedeckung von Rücklagen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 297 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/8992 unter der neu zu eröffnenden Post 1/8992/298 zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/8992/810 mit 88 000 EUR, sowie in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/8992/457 mit 8 000 EUR und Post 511 mit 201 000 EUR zu decken ist.

(00269/2003-GWS, P 50) Die Entgeltneuregelung für die Überlassung bzw Benützung der von der MA 23 - Amtshäuserverwaltung verwalteten Amtsräumlichkeiten bzw Grundflächen für Filmdreharbeiten und Fotoaufnahmen wird unter den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen genehmigt.

(00571/2003-GWS, P 53) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 1936, KatG Atzgersdorf an die SMD Transport GesmbH zu den im Bericht der MA 69 vom 30. Jänner 2003, Zl MA 69-2-T-23/98/02, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(00644/2003-GFW, P 54) Die Beteiligung der Stadt Wien am Knet – Kompetenznetzwerk LICHT in Höhe von 1,29 % der Gesamtkosten für die ersten vier Jahre von 1. April 2002 bis 31. März 2006, wird unter der Voraussetzung genehmigt, dass auch der Bund und die anderen involvierten Bundesländer die vorgesehenen Anteile an den Gesamtkosten für den gleichen Zeitraum tragen. Mit der Abwicklung der Beteiligung Wiens am Knet – Kompetenznetzwerk LICHT wird der Wiener Wirtschaftsförderungsfonds betraut. Das anteilige Gelderfordernis der Stadt Wien für 2003 findet auf Haushaltsstelle 1/7822/755 im Voranschlag 2003 seine Bedeckung. Für die Finanzierungserfordernisse der Folgejahre ist in den betreffenden Voranschlägen budgetäre Vorsorge zu treffen.

(00649/2003-GFW, P 55) Der Magistrat wird ermächtigt, den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Realisierung der "Strategischen Allianz" zwischen der Stadt Wien und den Austrian Research Centers zu betrauen und für die Jahre 2003 bis 2006 mit maximal 4 000 000 EUR zu dotieren, wobei mit Jahresraten von voraussichtlich jährlich 1 000 000 EUR gerechnet wird; Minderausschöpfungen während eines Jahres können in den Folgejahren nachgeholt werden, letztmalig jedoch 2007. Für den Fall, dass die Umsetzung der "Strategischen Allianz" nicht bzw nur teilweise erfolgt, sind vom Wiener Wirtschaftsförderungsfonds nicht auszuzahlende Teile der Dotation bzw der –raten an die Stadt Wien zu refundieren. Das anteilige Gelderfordernis der Stadt Wien für 2003 in Höhe von 1 000 000 EUR findet auf Haushaltsstelle 1/7822/755 im Voranschlag 2003 seine Bedeckung. Für die Finanzierungserfordernisse der Folgejahre ist in den betreffenden Voranschlägen budgetäre Vorsorge zu treffen.

(00299/2003-GFW, P 56) Die Magistratsdirektion - Auslandsbeziehungen wird ermächtigt, der Organization of World Heritage Cities – OWHC mit einem jährlichen Beitrag von 10 000 US$ beizutreten. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 11 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0631/780 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.
(00423/2003-GFW, P 57) Der Beitritt der Stadt Wien zu der Organisation "Österreichische Vereinigung in Belgien" ab 1. März 2003 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 % jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(00650/2003-GFW, P 58) 1) Die Unterstützung des Vereins "Japanische Schule in Wien" in Form einer 15 %-igen Beteiligung an den monatlichen Leasingraten für das Grundstück in 22, Prandaugasse 2 unter der Voraussetzung, dass der letztendlich vereinbarte Liegenschaftspreis um maximal 5 % vom festgestellten Verkehrswert von 2 614 000 EUR abweicht, wird genehmigt. Sollte der letztendlich festgelegte Liegenschaftspreis um mehr als 5 % über dem Verkehrswert liegen, ist die prozentuelle Höhe der Finanzierungshilfe soweit zu reduzieren, dass sie den absoluten Wert einer 15 %-igen Unterstützung, berechnet vom Verkehrswert, zuzüglich 5 %, nicht übersteigt.

2) Für das Erfordernis des Jahres 2003 ist nach Bekanntgabe der genauen Höhe der monatlichen Leasingrate durch den Verein auf Haushaltsstelle 1/9000, neu zu eröffnende Post 757 ein entsprechender Überschreitungsantrag zur Bedeckung zu stellen. Für die Bedeckung der Erfordernisse der Folgejahre ist in den jeweiligen Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

(00651/2003-GFW, P 59) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 2 126 548,73 EUR werden geneh-migt und zwar:

	Haushaltsstelle
	
	EUR

	1/0600/754
	Österreichische Raumordnungskonferenz
	64 837,00

	1/0600/757
	Wiener Sozialdienste –Team Idee – Sozialökonomischer Betrieb GmbH
	1 115 539,25

	- " -
	Verein Jugend am Werk
	444 135,00

	- " -
	Wiener Institut für Internationale Wirtschaftsvergleiche
	225 540,00

	- " -
	Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung
	90 829,00

	- " -
	Wiener Psychoanalytische Ver-einigung
	34 080,24

	- " -
	Wiener Fischereiausschuss
	33 025,89

	1/0600/777
	Verein Auftakt
	98 562,35

	1/0610/757
	Verein Notruf für Tiere
	20 000,00

	
	
	2 126 548,73


(00646/2003-GFW, P 60) Für die Zuführung der nicht verbrauchten Mittel aus dem Haushaltsjahr 2002 an eine Sonderrücklage, wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 2 065 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/9006, unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9006/500 mit 1 500 000 EUR und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9006/728 mit 565 000 EUR zu decken ist.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 61, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummer 36, 37, 38, 40, 41, 33, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 11, 17, 19, 21, 22, 42, 51 und 52.
(Redner zur Geschäftsordnung: Die GRe Mag Christoph Chorherr, Mag Hilmar Kabas, Dr Matthias Tschirf, Christian Oxonitsch, Günter Kenesei, Gerhard Pfeiffer und Dr Herbert Madejski.)

6. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer erteilt gemäß § 2 Abs 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderats Herrn GR Dr Herbert Madejski einen Ordnungsruf für seinen Zwischenruf: "Er sagt hier bewusst nicht die Wahrheit!"

7. (01097/2003-MDALTG) Mitteilung des Herrn amtsführenden Stadtrats der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zum Thema "Aktivitäten der Stadt Wien im Zuge der GATS-Verhandlungen".

(PGL/01162/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dipl Ing Martin Margulies und Susanne Jerusalem, betreffend der Forderung nach einem Verhandlungsstopp des GATS-Abkommens und einer Beendigung des Ausverkaufs öffentlicher Dienstleistungen sowie der Privatisierung der Grundversorgung der Bevölkerung, wird angenommen.

(PGL/01163/2003/0001-KSP/GAT) Der Beschluss- (Re-solutions-) Antrag der GRe Mag Andreas Schieder und Mag Thomas Reindl, betreffend die Liberalisierung öffentlicher Dienstleistungen durch GATS, wird angenommen.

(Redner: Die GRe Dipl Ing Martin Margulies, Dr Matthias Tschirf, sowie StR DDr Eduard Schock, tatsächliche Berichtigung von GR Dipl Ing Martin Margulies.) 

8. Vorsitzende GRin Josefa Tomsik erteilt gemäß § 2 Abs 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderats Herrn GR Dipl Ing Martin Margulies einen Ordnungsruf für seinen Zwischenruf: "Sie haben ja einen Klopfer, sagen wir das einmal so!".

(Redner zur Mitteilung: GR DDr Bernhard Görg, tatsächliche Berichtigung von GR Dipl Ing Martin Margulies, die GRe Mag Andreas Schieder, Susanne Jerusalem, StRin Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer, die GRe Mag Thomas Reindl und Walter Strobl.)

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
9. (00951/2003-MDALTG, P 61) Bericht der Gemeinderätlichen Untersuchungskommission betreffend "Praxis der Wiener Flächenwidmungen".
(Redner: GRe Günter Kenesei, Gerhard Pfeiffer, Dr Herbert Madejski, Franz Ekkamp, Mag Christoph Chorherr, Dr Wolfgang Ulm, Josef Wagner, Mag Sonja Wehsely, und tatsächliche Berichtigungen von GR Dr Herbert Madejski und Mag Sonja Wehsely.)

Folgende 5 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Günther Reiter
(00320/2003-GSV, P 36) Plan Nr 7424: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Jedlersdorfer Platz, Straße bzw Fußweg Code Nr 12098, Brünner Straße, Wannemachergasse, Baumergasse, Frauenstiftgasse, Linienzug 1-4, Klagergasse, Brünner Straße, Trillergasse und Jedlersdorfer Straße im 21. Bezirk, KatG Großjedlersdorf I sowie Festsetzung einer Schutzzone für Teile dieses Gebiets gemäß § 7 der Bauord-nung für Wien (Beilage Nr 106/03).

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
(00453/2003-GSV, P 37) Die Subvention an den Verein "Aktionsradius Augarten" in der Höhe von 15 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0311/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
(00543/2003-GSV, P 38) Plan Nr 7412: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Josef-Schlesinger-Straße, Trennstraße und Linienzug a-b, Forstschulstraße, Windschutzstraße, Edenstraße, Stammhausstraße, Glossystraße, Viktor-Kutschera-Platz, Genossenschaftsstraße, Bugstraße, Stammhausstraße, Abraham-a-Sancta-Clara-Straße, Mariabrunner Straße, Alois-Behr-Straße, Bierhäuselberggasse, Freesienweg, Hans-Muhr-Promenade, Linienzug c-g, Friedhofstraße, Josef-Ressel-Straße (Linienzug h-i), Jägerstätterstraße im 14. Bezirk, KatG Auhof, Hadersdorf und Hütteldorf (Beilage Nr 107/03).

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
(00367/2003-GSV, P 40) Plan Nr 7381: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1-2 (Mittelfeldweg), Linien-
zug 2-4 (An der Neurisse), Berresgasse und Linienzug 5-6 (Ziegelhofstraße) im 22. Bezirk, KatG Breitenlee und Hirschstetten (Beilage Nr 109/03).

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
(00653/2003-GSV, P 41) Plan Nr 7530: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenleer Straße, Straße Code 137, Straße Code 9302, Linienzug 1-2 (Pogrelzstraße), Linienzug 2-4, Forstnergasse und Zillingergasse im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 110/03).

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
(00435/2003-GKU, P 33) Die Subvention an die IG Kultur Wien für ihre Jahresaktivitäten in der Höhe von 29 070 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.

(PGL/01164/2003/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Andreas Salcher und Mag Alexander Neuhuber, betreffend Innovationspreis der freien Kulturszene Wiens aus Mitteln der Stadt Wien, wird angenommen.

(Redner: Die GRe Mag Alexander Neuhuber und Nurten Yilmaz.)

Berichterstatterin: GRin Sandra Frauenberger
(00397/2003-GIF, P 1) Der Subventionsnehmerin Verein "Sprungbrett - Mädchenberatung, Mädchenbildung, Mädchenforschung" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	96 850 EUR

	2004
	98 790 EUR

	2005
	100 770 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 96 850 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00399/2003-GIF, P 2) Der Subventionsnehmerin "Frauenhetz, Verein für feministische Bildung, Beratung und Kultur" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	38 646 EUR

	2004
	39 317 EUR

	2005
	40 103 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 38 646 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00400/2003-GIF, P 3) Der Subventionsnehmerin "EfEU – Verein zur Erarbeitung feministischer Erziehungs- und Unterrichtsmodelle" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	27 323 EUR

	2004
	27 869 EUR

	2005
	28 426 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 27 323 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00402/2003-GIF, P 4) Der Subventionsnehmerin "Stichwort: Verein Frauenforschung und weiblicher Lebenszusammenhang" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	53 197 EUR

	2004
	53 864 EUR

	2005
	54 531 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 53 197 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00403/2003-GIF, P 5) Der Subventionsnehmerin "Check.Art Verein für feministische Medien und Politik" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	
2003
	28 920 EUR

	2004
	29 490 EUR

	2005
	30 080 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 28 920 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00405/2003-GIF, P 6) Der Subventionsnehmerin "Ninlil - Verein wider die sexuelle Gewalt gegen Frauen, die als geistig oder mehrfach behindert klassifiziert werden" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	46 297 EUR

	2004
	47 223 EUR

	2005
	48 168 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 46 297 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der 


Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00408/2003-GIF, P 7) Der Subventionsnehmerin "Tamar – Beratungsstelle für misshandelte und sexuell missbrauchte Frauen, Mädchen und Kinder" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	69 962 EUR

	2004
	71 361 EUR

	2005
	72 788 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 69 962 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00411/2003-GIF, P 9) Der Subventionsnehmerin "Verein Miteinander Lernen – Birlikte Ögrenelim" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	87 924,00 EUR

	2004
	89 682,48 EUR

	2005
	91 476,12 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 87 924 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00413/2003-GIF, P 10) Der Subventionsnehmerin "Piramidops – Verein für Jugend- und Gemeinwesenarbeit im Nordbahnviertel" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	36 103 EUR

	2004
	36 825 EUR

	2005
	37 562 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 36 103 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00417/2003-GIF, P 11) Der Subventionsnehmerin "Frauenvereinigung Amerlinghaus" werden für die Jahre 2003, 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2003
	36 151 EUR

	2004
	36 874 EUR

	2005
	37 612 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 36 151 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PGL/01165/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend Verein "Sprungbrett - Mädchenberatung, Mädchenbildung, Mädchenforschung", wird abgelehnt.

(PGL/01167/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsan-trag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "Frauenhetz, Verein für feministische Bildung, Beratung und Kultur", wird abgelehnt.

(PGL/01168/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsan-trag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "EfEU - Verein zur Erarbeitung feministischer Erziehungs- und Unterrichtsmodelle", wird abgelehnt.

(PGL/01170/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "Stichwort: Verein Frauenforschung und weiblicher Lebenszusammenhang", wird abgelehnt.

(PGL/01171/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "Check.Art Verein für feministische Medien und Politik", wird abgelehnt.

(PGL/01172/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "Ninlil - Verein wider die sexuelle Gewalt gegen Frauen, die als geistig oder mehrfach behindert klassifiziert werden", wird abgelehnt.

(PGL/01173/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "Tamar - Beratungsstelle für misshandelte und sexuell missbrauchte Frauen, Mädchen und Kinder", wird abgelehnt.

(PGL/01174/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "Verein Miteinander Lernen - Birlikte Ögrenelim", wird abgelehnt.

(PGL/01175/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "Piramidops - Verein für Jugend- und Gemeinwesenarbeit im Nordbahnviertel", wird abgelehnt.

(PGL/01176/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ingrid Lakatha und Dr Wolfgang Ulm, betreffend "Frauenvereinigung Amerlinghaus", wird abgelehnt.

(Rednerin: GRin Ingrid Lakatha.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
(00243/2003-GJS, P 17) Die Subvention an den Verein "Kinderhaus Hofmühlgasse" zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 98 100 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus-haltsstelle 1/2720/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
(00336/2003-GJS, P 19) Die Subvention an den Verein "w@lz. Wiener Lernzentrum" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 70 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
(00342/2003-GJS, P 21) Die Subvention an den Landesverband Wien für Schulspiel, Jugendspiel und Amateurtheater zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 36 336 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
(00407/2003-GJS, P 22) Die Subvention an den Verein "Austrian Players League" zur Unterstützung seiner geplanten Aktivitäten im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 22 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(PGL/01177/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Claudia Sommer-Smolik, betreffend gewaltfreie Spiele bei LAN-Partys, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Claudia Sommer-Smolik, Walter Strobl, Jürgen Wutzlhofer, tatsächliche Berichtigung von GRin Claudia Sommer-Smolik, die GRe Mag Marie Ringler und Dipl Ing Martin Margulies, tatsächliche Berichtigung von GR Jürgen Wutzlhofer.)

Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab
(00494/2003-GGU, P 42) Das Vorhaben Bereitstellung der Transferzahlungen für die Vorbereitung und Durchführung der Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) für die Errichtung einer 3. Müllverbrennungsanlage durch die Wiener Kommunal- Umweltschutzprojektges.m.b.H. mit Gesamtkosten in der Höhe von 4 000 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in Höhe von 2 256 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8520/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL/01178/2003/0001-KGR/GAT) Der Abänderungsantrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Finanzierung der UVP für die dritte Müllverbrennungsanlage in Wien, wird abgelehnt.

(PGL/01179/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Re-solutions-) Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Modellversuch zur Kühlschrankentsorgung, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/01180/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend der Rodung von Bäumen im Wiener Stadtpark, wird abge-lehnt.

(PGL/01182/2003/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Re-

solutions-) Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf und Rudolf Klucsarits, betreffend geplante Baumfällungen im Wiener Stadtpark, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Rudolf Klucsarits, Kurth-Bodo Blind und Erich VALENTIN.)

Berichterstatter: GR Günther Reiter
(00409/2003-GWS, P 51) Der GRB vom 14. Dezember 2000 zur Zahl 210/00, PrZ 619/00-GWS wird dahingehend abgeändert, dass die in der Rahmenvereinbarung vereinbarten Preisanpassungen (Bestpreisgarantie) genehmigt werden und die MA 23 ermächtigt wird, den geänderten Rahmenvertrag mit WIEN ENERGIE Vertriebs GmbH & Co KG abzuschließen.

(Redner: GR Mag Christoph Chorherr.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
(00570/2003-GWS, P 52) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaften EZZ 1007 und 1012, KatG Kagran, notwendigen Transaktion, d i 

1) der Verkauf von Teilflächen der Grundstücke Nr 853/3 und Nr 1057/18, jeweils EZ 2266 ö G, KatG Kagran an die DZ-Donauzentrum Besitz- und Vermietungs-Aktiengesell-schaft,

2) die Leistung einer Entschädigung für das Grundstück Nr 1057/23, aus EZ 896, KatG Kagran, an die Stadt Wien,

3) die Leistung einer Entschädigung an die vorgenannten Abteilungswerberin für die Abtretung von Teilflächen des Grundstücks Nr 1057/21, EZ 1012, KatG Kagran, und

4) die Leistung einer Entschädigung gemäß § 58 der BO für Wien für eine Teilfläche des Grundstücks Nr 1057/18, aus EZ 2266, KatG Kagran, an die Stadt Wien zu den im Bericht der MA 69 vom 29. Jänner 2003, Zl MA 69-3-T-22/282/00, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(Schluss um 19.08 Uhr.)

